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Personal, «achriciiten
aus dem Bereiche der Grösst, . Zollverwaltung .

Uebertragen :
H ö ß, Arnold, Privatlageraufseher in Mannheim , die Stelle eines Grenz-

anfsehers in Luttingen ,
Bender , Karl Friedrich, Privatlageraufseher in Mannheim , die Stelle

eines Grenzaufsehers in Oberschwörstadt,
E g n e r, Karl , Hilfsaufseher in Mannheim , die Stelle einer Grenzauf -

seherS in Iznang ,
H t i z m a n n, Leopold , Vizefeldwebel in Freiburg , die Stelle eines

Grenzaufsehers in Oehningen,
Versetzt :

Z i e g e l m ü l l e r , Franz Josef , Zolleinnehmer in Weisweil, nach Rie-
lasingen a. B .,

S ch e u r e r , Stefan , Postenführer in Grenzach , nach Gaienhofen,
Hein , Heinrich , Grenzaufseher in Oehningen, nach Epsenhosen,
E l g a ß , Wilhelm, Grenzaufseher in Luttingen , nach Albdruck ,
B e n i g , Eugen, Grenzaufseher in Oberschwörstadt, nach Grimmels -

hofen ,
Kaiser , Josef Grenzaufseher in Grimmelshofen , nach Grenzach,

En tla f f eit :
Müller , Martin , Grenzaufseher in Epfenhofen»

Etatmäßig angestellt :
Staudt , Georg, Grcnzaufseher in Herthen.

G e st o r b e n :
Mutter , Franz , Zolleinnehmer in Gaienhofen am 6 . Jan . ds . Js .

Personolttnchrichten
aus dem Bereich des Grossh . Gendarmerie -Korps .

Im Civildienst wurde eingestellt :
Rösch , Johann , Gendarm , vom 4 . Distritt , stationirt in Striiim -

pfelbrunn , Amt Eberbach , als Steueraufseher in Pforzheim .
Versetzt wurde :

Engelhorn , Ferdinand , Gendarm , von Baden nach Odenheim .

Badische Chronik.
- Akaustenkoch, 18. Febr . Zu dem Besuch I . K. H. der

Großherzogin in unserem Orte ist noch zu bemerken, daß bei dem
Enipfang der hohen Frau im Pfarrhaus auch Herr Bürgermeister
Seitz zugegen war . Einen Imbiß hat die hohe Fra » im Pfarrhaus
nicht eingellommen.

* Mannheim , 19. Febr . In der „91. Bad . Ldsztg .
" lesen wir :

Ob Saalbau oder Apollotheater, B o e 11 g e hat feine vollen Häuser und
seine Triumphe . Der tolle Fasching zieht gegenwärtig Alles in seinen
Bann und ein Konzert mit einer ernsten Unterlage wäre ein verfehltes
Beginnen. So zeigte auch das gestrige Programm , womit Herr Boettge
die drei von der Direktion des Apollotheaters geplanten Konzerte eröffnete,
die heiterste Faschingslaune. Es war betitelt „ Sang und Klang im 19.
Jahrhundert .

" Ein Prolog , frei nach Schillers Glocke gedichtet , „mit
Fanfarengeschmrtter, Paulengedröhne und bezirksamtlich verbotenen
Kanonenschlägen " leitete das 12 Nummern umfassende Programm ein .
Stürmischer Beifall errangen während des Vortrages schon eine zu un¬
bändigsten Heiterkeitsausbrüchen Veranlassung gebende Fantasie mit
Variationen über das Volkslied „Ach du lieber Augustin"

, eine Novität ,
die wir gestern Abend zum ersten Mal von der Kapelle zu hören bekamen ,
ebenso die „Ronacher Schrammeln" und die „neuen Variationen über den
alten Karneval in Venedig " für sämmtliche Soloinstrumente von der
Flöte bis zur dicken Trommel. Bewunderung und wohl auch hier und

Das goldene Intakter.
Roman von Rudolf Herzog .

(Nachdruck verboten .)
(53 . Fortsetzung.)

„Sollten Sie nicht besser thun, " meinte Vilmar , auf den
schmerzenden Ton eingehend, „ es umgekehrt zu machen und ihrerseits
Fräulein König den Namen zu nennen ?"

„Aber ich kenn« ihn doch nicht !"

„Sie kennen ihn , gnädiges Fräulein ."

„Und wenn ich ihn vermuthete , weßhalb sollte grade ich ihr —

„Weil es Fräulein König ein« große Beruhigung und eine
doppelte Freude sein würde , den Namen aus Ihrem Munde zu
hören."

„Eine Beruhigung ? Da bin ich neugierig ."

Vilmar war aufgestanden und einen Schritt näher getreten

„Fräulein Casparsen .
" sagte er , „ ist eS wirklich Ihr Ernst ,

mich hi« eine Komödie aufführen zu lassen ? Weßhalb verstellen
wir uns ? Ist eS so schlimm, zu lreben ? Auch wenn man selbst
nachher einen Jrrthum erkennt , dafür ist das goldene Zeitalter der
Jugend einmal da . Eisenhart betete Sie an und thut eS heute noch .
Nur daß er heute weiß , daß es mehr mit der schönhertstrunkewen
Künstlerphantasie , als mit dem Herzen geschieht. Auch Sie —
geben Sie mir die Erlaubniß , es auszusprechen — glaubten einmal
mehr für unfern Freund empfinden zu können , mehr als Weib .
Ich weiß es, und Fräulein König weiß es auch, und daher wäre eS
kür Fräulein König eine Beruhigung , grade au » Ihrem Munde
den Namen von Ernst EisrnhartS Herzen »aeigmig zu vernehmen .
Und nun . ich bitte Sie darum , hören Sie mich noch eine Minute
weiter an . Auch ich liebte Sie , Fräulein CaSparsen . aber ich wußte
vom ersten Augenblick an , daß diese Liebe , und nur diese allein .
Wer mich entscheiden müsse . Als Sie mich damals aus dem Balle
etwas ungnädig entließe », und ich mit Eisenhart auf Reisen ging .

Karlsruhe , Mittwoch de» 21. Februar 1900 . Telephon -Str. 8«, 16 . Jahrgang .

da Mitleid erweckte der Paukenschläger mit seiner Nummer „Der Tausend- 1
künstler ober Geschwindigkeit ist keine Hexerei !" Er hatte 7 Instrumente
(Pauken, Trommeln und Cinellen ) zu bedienen , entledigte sich jedoch
seiner Aufgabe mit der größten Präzision und Geschicklichkeit. Die
Faschingslust erreichte wohl ihren Höhepunkt in dem vom Publikum Mit¬
gefangenen Allgemeinen Singsang , „ De Fahrraddeibel"

, ein urgelungenes
Gedicht nach der Melodie von „ Hänsel und Grethel" und dem großen
humoristischen Potpourri „ Fideler Fasching" (Schlußnummer ) . Zu er¬
wähnen sind noch die beiden Original -Kouplets „Liebeserklärungen" und
„Die Parad ' kommt "

, vorgetragen von zwei Personen, die , wären sie nicht
Musiker der Kapelle Boettge , sicherlich ihren Beruf als Komiker verfehlt >
hätten. Jede Nummer wurde aufs Stürmischste applaudirt . j

*s . Bruchsal , 19 . Febr . In den zwei Jahren ihres Bestehens !
ist es der großen Karneval -Gesellschaft Bruchsal gelungen , ein karne¬
valistisches Leben in unserer Stadt zu schaffen , wie es schöner nicht
gedacht werden kann . Es darf wohl ohne Ueberhebung gesagt wer¬
den, daß insbesondere das , was in den Sitzungen der „Großen " schon
geboten wurde , mit zu dem besten gehört , was auf karnevalistischem
Gebiete geleistet werden kann . Das hat noch jeder bestätigt , der
einer solchen Sitzung beigewohnt hat , oder der auch nur eine Num¬
mer des „Brüsker Humor "

, in der die Vorträge , die in >den Sitzungen
gehalten wurden , jeweils oeröffenttichi werden , gelesen hat . Keine
Nachahmung , sondern Selbstgeschaffenes ! Und in dem Selbstge¬
schaffenen wirklich geistreichen Witz und wahrer Humor ! Am kom¬
menden Fastnachtsonntag wird weiteren Kreisen Gelegenheit geboten
werden , sich hiervon zu überzeugen , indem in der neuen Festhalle
eine große Fremdensitzung abgehalten wird , die Nachmittags um
4 Uhr beginnt . Vor der Sitzung wird Seine Tollität Prinz Karne¬
val mit großem Gefolge sein liebes Brusel durchziehen . Es wird
sich sicher für jeden verlohnen , an diesem Tage nach Bruchsal zu !
kommen, um den Zug des Prinzen zu sehen und der Fremdensitzung
beizuwohnen .

* Lahr , 19 . Febr . Zu dem Projekt einer Bahnverbindung
Lahr — Oberehnheim schreibt das „ Elf . Journal " : Dir Nachricht des
„ Elsässer Journals "

, daß sich die Gemeinde Oberehnheim zur
Zahlung einer Subvention von 200 000 Mark für die Erbauung
einer Bahn Ottrott —Oberehnheim — Erstein bereit erklärt hat , und
daß auch die übrigen betheiligten Gemeinden mit freier Stellung des
nöthigen Geländes einverstanden sind, hat in weiteren Kreisen des
mittleren Badens großen Beifall gefunden . In erster Linie wird die
Stadt Lahr mit ihren umliegenden Ortschaften die neue Bahnver¬
bindung mit Freuden begrüßen . Die gesunde Entwickelung , die diese
Stadt im Laufe der letzten Jahre unter der glücklichen Regierung
ihrer Oberbürgermeister und Dank der Thatkrast und zielbewußten
Streben ihrer Industriellen und sonstigen maßgebenden Mitbürgern
erlebte , berechtigt dieselbe zu den Hoffnungen , daß sie in der nächsten
Zeit nicht nur ein Anziehungspunkt der umliegenden badischen Orte ,
sondern auch des benachbarten elsässtschen Gebietes werden wird .
Wenn nun Lahr neben der bevorstehenden Verbesserung der Haupt¬
bahn durch weitere Schienenwege mit einer noch größeren Zahl von
Ortschaften in Verbindung gebracht wird , so dürfte der aufgeführten
Gründe wegen diese neue Bahnverbindung sich gewiß eines regen
Verkehrs erfreuen . Andererseits wird auch dann die Bevölkerung
des mittleren Badens , worunter Lahr in erster Linie , gerne die Ge¬
legenheit ergreifen , Ausflüge nach den so schön gelegenen Ortschaften
Oberehnheim , Ottrott und dem herrlichen Odilienberg usw . zu
machen, und die auf diese Weise freundschaftlich geknüpften Ver¬
bindungen werden gewiß den beiden Landstrichen links und rechts
des Rheines zum großen Segen gereichen.

"

* Haslach , 19. Febr . Eins der meist gelesenen Werke de»
Volksschriftstellers Hansjakob in Freiburg „Der Leutnant von
Hasle " wird hier in seiner Vaterstadt Haslach am Fastnachtdienstag
als Straßenschauspiel zur Aufführung kommen. Diese Begebenheit
aus den Jahren 1630,1632 und 1638 mit den Kämpfen der Kaiser¬
lichen und Schweden wird von 260 Personen aus Haslach und etwa
100 Bauern aus Mühlenbach dargestellt werden.

* Kappel (A . Freiburg ) , 19 . Febr . Die im vollen Lause be¬
findliche Drahtseilbahn erlitt dadurch eine Betriebsstörung , daß ein
mit Erz beladener Korb an einem hohen eisernen Stützblock hänge «
blieb und ihn niederrieß . Dieses Vorkvnrmniß bedingt die Betriebs -
einstellung der Drahtseilbahn und die der Aufbereitung und Erz¬
wäscherei. In vierzehn Tagen wird lt . Frb . Ztg . der Betrieb wieder
ausgenommen werden können." * Tcttighofen (A . Wakdshut ) , 19 . Febr . Ein « Gesellschaft von
gegen hundert Personen wird hier am Fastnachtmontag „Die Sal -
peterer oder 'der Aufruhr im Hotzenwald"

, großes Bauernschauspiel
in vier Auszügen , auf einer Bühm im Freien zur Aufführung
bringen .

Aus der Restdeuz.
Karlsruhe , 20 . Febr .

* Auf die a» I . M . die Kaiserin und Königin Auguste Viktoria
anläßlich des am 26. ds. Mts . erfolgten Ablebens Höchstderen Mutter ,
Ihrer Hoheit der Frau Herzogin Adelheid zu SchleSwig-Holstein»
Augustenburg, geb. Prinzessin Hohenlohe , gerichtete, von I . K . H . der
Großherzogin und den Mitgliedern des Zentralkomitees Unterzeich¬
nete Beileidsadresse, ist das nachstehende huldvolle Allerhöchste Antwort¬
schreiben an I . K . H . die Großherzogin eingetroffen .

Ich habe mit wehmüthiger Freude die Beileidadreffe des Zenral -
komitees des Badischen Frauenvereins empfangen , welche mir die Thril -
nahme der Mitglieder des Vereins zum Ausdruck bringt . Bewegte«
Herzens bitte ich Eure Königliche Hoheit für diese mir wohlchuende
Kundgebung, die Eure Königliche Hoheit mitzuunterzeichnen die Güte
hatten , allen Betheiligten den tiefempfundenen Ausdruck meines Dan¬
kes übermitteln zu wollen , der um so aufrichtiger ist, als ich in Baden ,
in meinem nun geschlossenen Elternhause, glückliche Tage der Jugend
verlebt habe , deren Erinnerung mir heute doppelt Werth und theuer wird .

Berlin , den 4. Februar 1900.
Eurer Königlichen Hoheit

herzlich ergebene Nichte
gez . Auguste Viktoria .

CD Der KrsgroßSerzog und die Erbgroß Herzogin von
Baden treffen heute Nachmittag 5 Uhr 29 Minuten von Koblertz
hier ein.

*-s* Ein « Parade des 1 . Badische » Leib-Dragoner -Regiments
Nr . 20 fand heute Vormittag vor dem großherzoglichen Schlöffe
statt anläßlich der Feier des Tages , an dem S . K. H . der Groß¬
herzog 50 Jahre Chef des Regiments ist . welche Feier da8
Regiment heute begeht . Um 11 Uhr ritt das Regiment im Schritt
nuf den Schloßplatz vor das Schloß und nahm außerhalb de)
engeren Schloßplatzes Paradeaufstellimg . S . K. Hoheit schritt bis zur
Schloßhauptwache dem Regiment entgegen und nahm den Rapport
entgegen . Dann wurde auf den Großherzog ein dreifaches Hurrah
von dem Regiment ausgebracht. Nunmehr erfolgte der Parade¬
marsch zu Pferde vor S . K. Hoheit unmittelbar vor dem Schloßportal ;
der Vorbeimarsch erfolgte von der Schloßkirche aus .

Neue 4 % iflc Karlsruher Stadtaulcihe . Bei der heutigen
Submission auf 6 .000 .000 M . 4% ige Karlsruher Stadt -Anleihe
wurden folgende 4 Offerten abgegeben: 1 . General -Direktion der
Seehandlungs -Societät , S . Bleichröder, Direktion der Diskonto -

um in der Arbeit Vergessen zu suchen , da merkte ich erst recht, wie
tief die Liebe in mir Wurzel geschlagen hatte , denn — ich konnte
nicht mehr arbeiten . Es war umsonst , mich mit Eisenhart zu messen,
obwohl ich mich sonst vor seiner Konkurrenz als Maler nicht zu
fürchten brauchte . Aber es war trotzdem umsonst . Denn ob ich ge¬
wann oder verlor , die Liebe zu Ihnen blieb ja doch. Was sollte da
noch die Quälerei ? Weßhalb mir die Zeit stehlen, die ich so nöthig
hatte , an Sie zu d̂mken ? Da habe ich die halbfertige Leinwand in
Fetzen zerschnitten, während Eisenhart im Gedanken an einen fröh¬
lichen Kampf um seine Lieb« ein Werk ersten Ranges schuf, das
ihm di « Bahn ebnen sollte. — Helene, erlassen Sie mir die Schilder¬
ung dessen , was ich beim Anblick des Bildes und seines glücklichen
Schöpfers alles durchgemacht. Es war so fürchterlich , daß ich
Hamburg nicht Wiedersehen wollte. Und da — als ich gestern von
Eisenhart Abschied nehmen will — da sagt er mir mit seinem ge-
müthlichen Lachen, daß er — Helene, ich vermochte es nicht zu fassen,
es kam so plötzlich , so sonnengewaltig — daß er mich bei Ihnen an¬
gemeldet hätte und Sie — die Güte hätten — mich zu erwarten ."

Er stand dicht neben ihr und athmete schwer, während sie lang¬
sam den Kopf hob und ein blasses, erregtes Gesicht zeigte.

„Helene.
" begann er von neuem, „sagen Sie nur ein Wort . Ist

eS wahr , daß Sie mich erwarteten ?"

„Ja, " antwortete sie fest und erhob sich .
Auge in Auge blickten sie sich an . Dann beugte sich Dilmar

4der ihre Hände und führte sie an seine Lippen .

„Ich liebe Dich, Helene, und ich will an nichts denken, als Dir
ein Paradies aus Erden zu schaffen .

"

„Ich glaube an Dich," «ntgegnetr sie einfach.
Minuten vergingen . Er hatte den Arm um sie gelegt und sah

sie mit inniger Zärtlichkeit an , überwältigt fast von seinem Glück.

„Und Eisenhart — " sagte er plötzlich.
„Bleibt unler treuester Freund, " vollendete sie.

„Darin werden wir stets einig sein," fügte cr hinzu .

Sie saßen sich wieder gegenüber, als Tina König gemeldet
wurde . Wie elektrisiert sprang Helene aus und eilte der Freundin
entgegen . Der zufällige Besuch sollte benutzt werden .

„Denke Dir , Kind , Herr Vilmar ist zurückgekommen. WaL
sagst Du dazu ?"

„Und Ernst ?" fragt « fie sofort . Sie war so überrascht , daß
sie den Maler kaum begrüßte .

„Dein Vetter ? O , dem gehts gut . Sehr gut sogar . Du weißt
doch , daß Herr Mlmar und er eine Konkurrenz ausfechten wollten .
Nun , Dein Vetter hat gesiegt .

"

Tina König setzte sich schnell in den nächsten Sessel . Sie hütt *
sich nicht eine Sekunde aufrecht halten können, so zitterten ihr di ,
Füße . Aber sie bezwang sich bald und fragte mit einem tapferen
Gesicht : „ Du sagst das trotz der Gegenwart Herr » ' VrlmarS in fr
fröhlichem Tone,

^
daß — daß — ich annchmen mutz — "

„Was , mein Liebling ?"

„Daß Du mir noch mehr mitzutheilen hast ."

„ Jawohl , mein Herzchen . Herr Effenhart hat mir einen Korb
gexrben .

"

„Helene ! " schrie Tim wild auf .
Auch Vilmar war erschreckt zusammengefahrrn - Aber Helem

wandte sich zu ihm und sagte ihm Tctfe : „Wir sind dem Freund « eine
Genugth . ung schuldig." Da verstand er sie sofort und beugte sich
gern -

Unterdes saß Tina mit vorgestrecktem Oberkörper auf ihrem
Sessel und starrte zu Helene hinüber , als ob sie noch aus Antwort
wartete . Helene Casparsen bemerkte es und ging zu ihr , um ihr
den Arm um dir Schulter zu legen .

„Du bemitleidest mich wohl sehr , Herzchen - ?"

Tina sah sie verständckßlos an und schüttelte dann den

(Fortsetzung folgt.)



Seite L. Badische Presse . Skr. 43.gesellschaft in Berlin , Veit L . Homburger und Straus & <1o . in ! burtsorics . Mit einem Aufschrei lagen sie sich in den Armen und „ weinten
Karlsruhe , Rheinische Kreditbank in Mannheim 99,11 % . 2 . W . : öor Schmerz und vor Freude" ! Nun gab es ein Austauschen ihrer (Sr.
H . Ladenburg & Söhne , Mannheim , Bank für Handel und In - : lebmsse, ihrer Schicksale in den langen Jahren .
dustrie in Darmstadt , Rob . Warschauer & Co . , N^ innalbnnk

'
fUril " m mm . » > m » » . ggsgaBgaBc i in ■■iiii« — wamm man

Deutschland und Delbrück Leo -8- Co . , Berlin 99,18 % . 3 . Deutsche ! tu „ s .Genbffenschaftsbank , Berlin und Frankfurt a . M . , Mitteldeutsche ! lClCj | UUHIHC vC \ «
Kreditbank , Berlin und Frankfurt a . M . , C . Schlesinger -Trier & (Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus " und desCo . , Hardy & Co . , F . W . Krause & Co . , Berlin , Ephraim Meyer& Sohn , Hannover, Süddeutsche Bank und Mannheimer Bank,Mannheim , Württembergische Landesbank , Stuttgart , Sächsische
Handelsbank , Dresden 99,20 % 4 . Deutschs Bank , Berlin , Ober¬
rheinische Bank , Mannheim , Hannoversche Bank , Hannover 99,27 % .*f * Im deutschen Flottenverein hielt gestern Abend Herr Dr .
Hermann Schumacher , Profeffor des Staatsrechts in Kiel , einen
nahezu anderthalbstündigen Vortrag über „Deutschland ' s Interessenin China, " in dem er sowohl durch die Präzisirung der gegenwärtigen
Situation , wie an der Hand von statistischem Material nachwies ,
daß die deutschen Interessen in China weit größer sind , als gemein¬
hin angenommen wird , und daß es dringende Nothwendigkeit ist,
dies« Interessen durch Stärkung der Flotte zu wahren und zu fördern
Nach dem Vortrag führte Herr E . Kretzschmar , deutscher Marine¬
offizier und chinesischer Torpedodirektor a . D . , eine Serie gut ge¬
lungener Marinebilder pnd in einer zweiten Abtheilung Bilder aus
Transvaal — u . A. ein Burenlager , Gelände bei Ladysmith , engl.
Truppen auf dem Marsch , die Regierungsmitglieder Transvaals
vsw . — vor , welche mit lebhaftem Interesse verfolgt wurde . Herr
Kretzschmar begleitete die Bilder ^ mit kurzen Erklärungen . Beide

„Bureau Herold "
.)

— Merlin , 20 . Febr . Ter Centralvorstand der nativ
nalliberalen Partei tritt Sonntag Vormittag im Reichstag
gebände zusammen, um den Jahresbericht cntgegenznnehmen und die
politische Lage zu besprechen .

—. Köln , 20. Febr . Heute fand die Inthronisation des
Erzbischofs Dr . Simar statt . Nachdem im erzbischöflichen Pa
lais die vorgeschriebenen Feierlichkeiten , insbesondere die Uebergabe des
Kreuzes durch den Senior des Domkapitels vorgenommen worden war,
geleiteten um halb 9 Uhr früh die Metropolitankapitel , die übrigen Geist
lichen sowie zahlreiche Vereine den Erzbischof in feierlichem Zuge nach dem
D o m e , woselbst der Erzbischof das Hochamt zelebrirte,

— Wien , 19 . Febr . Nach einer Meldung der . Blätter verlieh
der Kaiser an GiuseppeVerdi und den Romanschriftsteller
Sienkiewicz das Ehrenzeichen für Kunst und Wissen
schaft.

— Paris , 20 . Febr . Die Akademie der Wissen
Vorträge wuMnleb ^ fta ^ laudlrt De ^ Besucht ^ r so stark daß

ernannte zu korrespondirenden Mitgliedern den Minern
sich der große Museumssaal fast als zu klein erwies

© Gellerreichisch. niigarilHer Lilfsverein . Der unter dem Pro
Lektorat des Fürsten zu Fürstenberg seit ungefähr zwei Jahren hier
bestehende Oesterreichisch -Ungarische Hilfsverein hat in seiner kürzlich
abgehaltenen Hauptversammlung neue Satznngen angenommen , nach
denen der Zweck des Vereins auf die Unterstützung von österreichisch -
ungarischen Staatsangehörigen beschränkt wird Der nengewählte
Vorstand besteht aus den Herren : Konsul Bielefeld , Vorsitzender,
Direktor Forst , stellvertretender Vorsitzender, Direktor Schaffer ,
Schriftführer , Cafttier Schmeidler , stellvertretender Schriftführer ,Direktor Sporcik , Kassier, Kaufmann Schwarz , stellvertretender
Kassier, Generalmusikdirektor Mottl , Beisitzer .

ui . Dre Weltstadt London , welche in nächster Woche im
Kaiserpanorama in 60 Diaphanien innen und außen
keimen gelernt werden kann , Nimmt rm Augenblick, anläßlich der
Parlaments 'debatten und der Rüstungen zum Vernichtungiskampfe
( !) gegen vre braven Buren ein erhöhtes Interesse in Anspruch ; die
Bilder zeigen uns das Parlamentsgebäude , den prächtigen Tummel¬
platz englischer Kriegswuth und die berühmte Westwrnster -Abtei
unweit davon mit den Schätzen an Denkmälern hervorragender
Herrscher und berühmter Männer . Auch das British -Muftum , der
Aufbewahrungsort jener großartigen Marmoralterthümer von der
Akropolis in Athen , welche Lord Elgin einst von dort entführt —
auch so eine Art englischen Eroberers — , das sehenswerthe bo¬
tanische Museum , das historische Museum . Die Kew-Gardens und
der großartige Küistallpalast , in welchem jahraus jahrein wunder¬
volle Ausstellungen , neben Anderem , veranstaltet sind , der zoologische
Garten , einer der größten der Welt , die Alberthalle , ein riesiges
Konzerthaus , in welchem auch hiesige Opernmitglieder schon ausge¬
treten , das Banketthalle -Gebäude , die Kaserne der Horfe -Güards ,der Tempel mit seiner güoßen Bibliothek und Lesehalle, der Tvwer ,das alte Staatsgefängniß , in welchem Maria Stuart gefangen
saß , die Lanzenhalle und einzelne Sehenswürdigkeiten , wie die alten
Kanonen im Hof und der Richtblock sammt Beil in der unteren
Waffenhalle , der historisch berühmte Buckingham -Palast — endlich
noch eine ganze Reihe von Stadt - und Themseanstchten , Brücken,
Landeplätzen , öffentliche Denkmäler , z . B . das des Lord Hyde
der Shastesbury -Brunnen , der großartige Holborn - Viadukt ,
Themsedampfer und Schifferboote , und Ansichten des Riesenverkehrs
in der Metropole Englands . Die Serie ist von ganz besonderer
Schönheit .

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe , 16. Febr. Sitzung der Strafkammer I .

Eine Anzahl von Fällen waren Berufungen , bezüglich derer die
Strafkammer folgende Urtheile erließ : Privatmann Johann
Schreiber von hier wegen Beleidigung 26 Mk . Geldstrafe ; Wirth
LukaS Kappenberger von hier wegen Beleidigung 15 Mk . Geldstrafe .

Bon der Anklage wegen Beleidigung wurde der Mechaniker
Gustav Häusler aus Durlach freigesprvchen.

Der 21 Jahre alte Kaufmann Gustav Heinrich Kraus von hier ,der zur Zeit eine Gesängnißstrafe von 1 Jahr wegen Betrugs zu
verbüßen hat , mußte sich heute wegen verschiedener nachträglich ent¬
deckter von ihm im letzten Spätjahr in Graben , Spöck, Neuvorf und
Forst verübter Betrügereien verantworten . Er erhielt unter An¬
rechnung des schon verbüßten THeils der Strafe eine Gesammt -
gefängnißstrase von 1 Jahr 4 Monaten .

Am 4 . November , Abends kurz nach 7 Uhr . stieß auf der Land¬
straße Karlsruhe -Ettlingen ein mit zwei Pferden bespanntes Fuhr¬
werk vor der Wirthschaft „Kaiser Friedrich " in Rüppurr mit einem
elektrischen Zuge der Albthalbahn zusammen . Ein Pferd wurde
dabei getödtä , während 'der Zug verschiedene Beschädigungen erlitt .
Die Schuld an dem Unfall trifft den Holzhändler Wilhelm Schön -
thaler aus Feldrmach , der das Fuhrwerk gelenkt hatte , und mit
demselben auf den Bahnkörper gefahren war . Schönthaler wurde
deßbalb wegen Gefährdung eines Eisenbahntransports angeklagt
und heute zu einer Geldstrafe von 10 Mark veruktheilt .

A Karlsruhe , 19. Febr . Tagesordnung der Strafkammer III .
Mittwoch den 21. Februar , Vormittags 9 Uhr . 1 . Wilhelm Kanzler aus
Singen wegen Körperverletzung. 2 . Karl Martin aus Billigheim wegen'Untreue und Unterschlagung. 3. Lorenz Meßbecher aus Au a. Rh . wegen
Beleidigung. 4 . Johannes Schwarz aus Kleinsteinbach wegen Bettels und
Landstreicherei .

Aus Baden .
* - ns de« Landtag . Wie dem „ Bd . Ldb." mitgetheilt wird ,

soll die in der Zweiten badischen Kammer beantragte Erhöhung
deS WohnnngsgeldeZ der Beamten auf diesem Landtage nicht
m«hr vorgenommen werden. Es soll zuerst eine Enquete hierüber
veranstaltet werden. Dagegen erscheint die Aufhebung der
Wittwenkassenbeiträge gesichert .

Vermischtes.
Saarbrücken , 16. Febr . Ein ergreifendes Wieder¬

sehen fand, wie die „ Völkl . Ztg ." erzählt, Sonntag Abend in einem
Wirthshaus zu St . Johann statt . Vor etwa 17 bis 18 Jahren starb in
einem Orte außerhalb ein Ehepaar , seine beiden Knaben als Waisen
zurücklassend . Der ältere kam gerade aus der Lehre , er nahm den Wan-
berstab, der jüngere, im siebenten Jahre stehend, kam in ein Waisenhaus.
Von nun an wußten die Beiden nichts mehr von einander, kein Brief ,
nichts gab ihnen ein Lebenszeichen . Nach 17 Jahren wollte es das
Schicksal , daß beide hierher in Arbeit kamen, aber immer wußten sie noch
nichts von einander. Gestern trafen sie in einem Wirthshaus an einem
Tisch zusammen und tauschten gegenseitig ihre Erlebnisse aus , nicht
ptznmd , daß sie Brüder seien, bis zur Nennung ihres Namens und Ge¬

logen Professor Zitten -München und den Botaniker Professor
Pfeffer -Leipzig .

— Paris , 20 . Febr . Der Kriegsminister G a l l i f f e t
richtete ein Rundschreiben an die Corpskommanoanten , worin ihnen
der Auftrag ertheilt wird , zu jeder Jahreszeit Garnison
manöver vornehmen zu lassen, damit die Soldaten sich abhärten .

— Valparaiso , 20. Febr . (Reuter .) Die Nachricht von der
Entdeckung eines Geheimvertrages zwischen Peru , V o li via
und Argen tinien in Verbindung mit einer offenbar gegen Chile
gerichteten Verstärkung der Rüstungen Argentiniens , ver¬
ursacht hier lebhafte E r r c gu n g. Eine militärische Kommis
ston , an deren Spitze der chilenische Generalstabschef Körner steht , ist
vergangene Woche nachEuropa abgereist , wie man glaubt , in wichtiger
militärischer Angelegenheit . Der chilenische Generalstab ' arbeitet Be¬
stimmungen für die M i l i t ä r d i e n stp f l i ch t aus .

England nnd Transvaal .
M Liverpool , 20 . Febr . JnMarrnekreisen herrscht die

regste Thätigkcit . Täglich treffen auf verschiedenen Schiffen Frei¬
willige ein, welche Dienste in den Reservetruppen nehmen wollen .
Das Marineamt hat nach allen Theilen des Landes Reserve - Offi
ziere zur Rekrutirung von Matrosen ausgesandt und
die Offiziere ' erwarten die Ordre zur Einberufung

— London , 20 . Febr . „Morning Post " theilt auf Grund
privater Informationen mit , daß sich Präsident Krüger
darauf vorbereite , zu seinem alten Freund Dirk Eriksen
nach Deutsch - Damaraland auszuwandern , falls die
Buren besiegt und er gezwungen würde , Prätoria zu der
lassen. Diese Nachricht stimmt lt . Fft . Z . überein mit den Be¬
richten , die schon früher in hiesigen Kreisen , die Südafrika kennen,
in Umlauf waren und besagten , ein Theil der Buren würde nach
Deutsch -Südwestafrika auswaUdern , falls es England gelingen
sollte, die süd -afrikanischen Republiken zu erobern . (Bis dahin Hais
wohl noch gute Wege. D . R .)

— Brüllet , 19 . Febr . (Privattelegramm .) Eine Depesche
Krügers zerstreut alle Besorgnisse wegen eines Einfalles in
den Oranje - Freistaat nnd versichert, der Hinmarsch der Hng
tänder sei eine Aotge des nenen strategischen Mkanes , dessen
Nryever Ionvert fti Krüger drückt die festeste Sieges¬
zuversicht aus . (M . N . N .)

hd Lonrenzo - Marques , 20 . Febr . Der Aufruf Lord
R o b e r t s au die Bevölkerung des Freistaates ruft unter den
Buren nur Hohn hervor und hat nicht die geringste Aussicht auf
Erfolg . Die Buren des Freistaates sind unter sich einig, mit den
Transvaal -Buren zu leben oder zu sterben.

Mom westlichen Ariegsschauptah .
bd London , 20 . Febr . Ans Lorenzo - Marqnez wird der

„ Daiky Mail " folgende Darstellung von Bnrenseite über die
Kämpfe bei Kimberley gemeldet: „ Die Engländer kamen
durch Bla a uw bank und zwar in zwei Kolonnen an . Während
die Buren mit Roberts sehr beschäftigt waren , ge¬
lang es French , mit 2000 Mann Kavallerie und 6 Geschützen
durch die Linie der Buren zu brechen . Die Buren sagen
sie hätten French keinen ernstlichen Widerstand geleistet
und sich allein darauf beschränkt , zu verhindern , daßProviant
mit durch kam . Das ist ihnen gelungen , denn sie erbeuteten
2000 Stück Vieh , 200 Wagen Proviant und machten 100Manu
Gefangene . (Fkf. Ztg .)

— London , 20 . Febr . Den Gerüchten zu Folge , die andau¬
ernd gestern Abend im Unterhanse umliefen , hat General French
die von ihm verfolgten Bnren - Truppen überholt und das
Wurenheer von Mtoemfontein avg,schnitte « . Das Blatt meint,
daß , wenn dies wahr sei, die Westarmee der Muren ausgestört
stave zu «rigiren (?).

„Daily News " theilt mit , daß aus dem Kriegsamte Nachrichten
eingetroffen seien , denen zu Folge Sronje ' s Gruppen umringt seien.

„Daily Chronicle " meldet vom Modder River vom 18. : Der
Kommandant Delarey machte Anstrengniigen , Cronje von
Colesberg aus zu Hilfe zu kommen dadurch, daß er die Ver -
folgnng Cronjes seitens der Engländer auf dem rechten Flüge ^
verzögerte .

Mom südliche« Kriegsschauplatz .
— London, 20 . Febr . Aus Prätoria wird gemeldet,

daß die Bure » eine » großen Sieg bei Colesberg er¬
rungen haben, bei welchem sie das Wilkshire - Regiment
so gut wie vernichteten. Die Engländer ließen außer
den Gefangenen 30 Wagen mit Fonrage nnd eine große
Menge Proviant , aber keine Munition zurück. Die Buren
solle» 3 Verwundete und 2 Tobte haben.

Prätoria , 20 . Febr . Ein Korrespondent des Reuter -
bureans meldet ans Colesberg :

Ich begleitete am Donnertsag die Buren , welche
Bahnhof von Rendsburg angriffen . Der Kommasdant Peller stieß bei seiner Ankunft auf 2 Kompagnie ,Engländer vom Wilkshire -Regiment , die sich aus die betragbarten Hügel zurückzogen . Die Buren , welche durch Generm
Schömann verstärkt ivurden , verfolgt en die beide ,
Kompagnien und es gelang ihnen bis auf 3 alle gefangen ^nehmen . Die Zahl der Getödteten und Verwundeten ist nicht be¬
kannt , jedoch wurden von 200 Mann des Wilkshire -Regimrnts 14 zMann , darunter 42 Verwundete gefangen genommen . Dh
Buren thaten ihr Bestes um den Gefangenen ihre Leiden zu er¬
leichtern , sie ließen die Verwundeten Pferde besteigen und trüge ,
andere ans Decken nach Rendsburg . Inzwischen eröffnet« die eng ,
lische Nachhut das Feuer bei Niet ^ o ntein und zwa^die Buren die Verwundeten im Stiche zu lassen um jfy
zu verthcidigen . Ein Geschütz der Buren zwang die E »

g ,
l ä n d e r sich gegen die Berge zurückzuziehen , die Bure,
hatten 2 Todte und 4 Verwundete . Gegenwärtig halten fefc
Buren alle Stellungen bis Rietfontein besetze
Die E n g l ä n d er dirigieren augenscheinlich den größte ,
Theil ihrer Streitkräfte auf dem Wege nach N a a ut » .
Port fort mit einer Bestimmung , die den Buren nicht
unbekannt sein dürfte .

— Arundel , 20 . Febr . Im Gebiete von Arundel bMid «,
sich anscheinend nur wenige Buren . Bei der am Samstag v»r-
genommenen Rekognoszierung wurden nur 600 Buren geseh«
und seitdem sind gar keine beobachtet worden. Wahr¬
scheinlich bleiben 1000 — 2000 bei Colesberg , währech
10000 von Colesberg zurückgezogen werden , um de,
von Westen aus in den Oranjefreistaat eindringenden Englä » ,
dernentgegenzutreten . Eine von Hanover Road Stativ ,
kommende englische Patrouille begegnete gestern derjenigen vo,
Arundel . Es stellte sich heraus , daß zwischen Hanover Road uiid
Arundel gar keine Buren mehr stehen .

Mom östlichen Kriegsschauplatz.
= London , 19 . Febr . Das Kriegsamt veröffentlicht acch

heute keine weiteren amtlichen Depeschen über die Maß¬
nahmen des Lords Roberts . Die Presse sucht,das Publikum z,
beruhigen , indem sie die Wirderbesetzung Dordrechts durch General
Brabant und Bulle ns gestrigen Erfolg am Monte Chris!,
zu großen Siegen ausbauscht .

Aus Durban wird von heute berichtet : B u l l e r er¬
wehrte sich am Donnerstag , Freitag und SamStag , bis spa!
Nachts unun terbrochen kämpfend , mühsckm , unta

Aufbietung aller Truppen der Angriffe des linkenBuren -

flügels , dev vom Jnhkaweberge herabkam und Chieveleh
sowie Frere bedrohte . Bulker war beständig persönlich
im Feuer . LyttletonsPferd wurde erschossen .
Verluste sind gering , da nur ein ArtillerrekaMpf stattfand
B u l l e r hält den Husarenhügel und besetzte Sonntag Nachts , wie

schon gemeldet, den Monte Christo und eine Kopse am Blauuwkraß -

flusse, südwestlich der Jnhlawerberge . M . R . N .
ick London , 20 . Febr . Ein in den letzte» Tagen eingelaufeneS

Telegramm berichtet, daß Buller die Vertheidigungslini «
der Muren -tzruppen Sei Hhievekey dnrchvroche« - ave .

London. 20 . Febr . „Daily News " melden ans dem Lag«
bei Chieveley vom 19. d. Mts . : Die britischen Truppen
jaben jetzt alle Hügel rechts von Calenso und diesseits

vom Tug ela besetzt , auch den Hlangwane - Hügel . der vom

Feinde in der letzten Nacht geräumt wurde . Die Einnahme Hlang.
wane's ist von großer strategischer Wichtigkeit» da er die Flanke d«

Vertheidignngslinie der Buren bei Colenso beherrscht.

Briefkasten.
K . E . Wegen der Zurückstellung wenden Sie sich mit ein«

diesbezüglichen Anfrage direkt an das nächste Bezirkskommando oder
Bezirksfeldwebel . ^

K . M . in M . Ein mündlich getroffener Vertrag hat VresM
Giltigkeit wie ein schriftlicher ; selbstverständlich muß der Kontr 'aherrl
durch -zeugen die Richtigkeit der von ihm behaupteten Vereinbaru «,
beweisen. Wenn auf ein Jahr ein Miethzins vereinbart ist , kan« «
in der Zwischenzeit nicht erhöht werden . .

Nach Meiffenheim . Die Weltkarte , die Karte von Deutsch¬
land und das Bürgerliche Gesetzbuch sind jederzeit für zusammen
3 Mk . von uns zu beziehen.

Stimmen ans dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Katholische Sttstungsratswahlen .

Da in nächsten Tagen die für unsere Restdenz in doppelt ««

Maaße wichtigen kath . Stiftungsrathswahlen stattfinden sollen,
glauben viele Wähler , welche keinen politffchen Vereinen angehoE
ein Interesse daran zu haben , unter welchen Gefichtspunkten die WM
der betreffenden Herren stattfinden soll. .

Da ein klares und ov-

jektives Bild über die bisherige Thättgkeit des jetzigen Stiftung »-

rathes wohl nicht vorhanden ist , und viele Wähler nicht direkt bem-

theilen können, inwiefern sie sich dem jetzigen Stiftungsrathe sym¬
pathisch gegenüberstellrn sollen , auch über die zukünftige Lage M »

Arbeitsleistungen des Stistungßrathes sich eine öffentliche
^
Aus¬

sprache wohl rechtfertigen ließe, glaubt eine größere Anzahl vo«

Wählern einem allgemeinen Bedürfnisse entgegen zu kommen, wenn
dieselben den jetzigen Stiftungsrath ersuchen einen kleinen Bericht
über seine bisherige Thätigkeit auch außerhalb poütischer Verenu
ür alle Wähler an öffentlichem Orte zu geben, und dabei auch

Meinungsverschiedenheiten zu Recht und Sprache kommen zu lasse«,
welche zur Sache gehören im öffentlichen allgemeinen Jntereffe der

katholischen Kirichengemeind« und in erster Linie im Interesse eta«
würdigen Vertretung der Gemeinde durch dm katholischen Stifi -

ungsrath bedingt sind. Wir glauben umsomehr die ErfüllE
unseres Wunsches erwarten zu dürfen , als der zukünftig « StiftungS -

rath auch in Anbetracht der großen und eminent wichtigen Aufgaben
ganz abgesehen von Einführung der allgemeinm Kirchensteuer , som«
über das Wohl und Wehe des einzelnen Geldbeutels zu verbescheide «
haben dürfte , und so dem Wähler vor der Wahl das Wählm er-
leichtert , nach der Wahl eine Qual erspart bliebe. Ms Lokal wa«
vielleicht das Caf ^ Nowack in Betracht zu ziehm , wo man im Lauf «
dieser Woche sicher eine freien Abend erhalten könnte .
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Offene Stellen .
Bei Bezirksamt Mosbach eine Kanzleigrhilfenstelle auf sofort .

. rlnsangsgehall 500 Mark . _
Auszug aus den Standesbiicheru Karlsruhe .

Geburten :
15 . Febr. Lina , Vater Karl Egenberger, Schneider.
16 . « Karl Ludwig , Vater August Oesterle , Wachtmeister .
16 . » Hermann Ernst , Vater Wilh . , Guckenhan , Weichenwärter .
16 . „ Bertha Rosa , Vater Phil . Elsenhans , Schneider .
16 . „ Frieda Anna , Vater Bernhard Rauenbühler , Metall¬

drucker.
17 . „ Oskar Heinrich , Vater Heinrich Adam Müller , Bahn¬

arbeite . .
17 . „ Alfred Heinrich , Vater Hugo Schroff , Wirih .
17. n Elsa Anna , Vater Aloys Künkel , Einkasstettr .

Auswärtige Todesfälle . -

Waden. Josef Kruft , Privat , 78 I . a . ^
Brötzingen. Christian Merkte, Bäckermeister, 49 I . a.
EgelShofen. Ferdinand Hügel, Kulturoberaufseher a . D . , 74 I . a.
Ettlingen . Heinrich Vorbach, Hauptlehrer .
Freibnrg . Hermann Schmidt , Hauptlehrer . — Friedrich Wilhelm

Wagner , Pfarrer a . D . — Adolf Zeeb , Geometer , 49 I . a. -
Ernst Friedrich Hönig , Pfarrer a . D . , 78 I . a. — Katharina
Schneckenberger, 73 I . a. — Rosine Fehrenbach Wwe . gev.
Gruseck , 68 I . a. — Emma Ochsmann Wwe . — Kunigunde
Sviegelhalter Wwe. geb. Mutschler , 80 I . a . — Theresia Keller
geb . Merkle, 78 I . a.

Idelberg. S . Biermann , Kaufmann ,
interzarten . Anton Schelb , Alt -Bühlbauer , 85 I . a.

„ onstanz. Otto Faulhaber , Postsekretär .
Mannheim . Louis Kaufmann .
Mösbach . Magdalena Springmaim geb . Wilhelm , 71 I . a.
Oberuhldingen . Wilhelm Berner , Sattlermeister , 63 I . a.
Offenburg . Fritz Mandel . Metzgermeister, 44 I . a . — Josef Heim,

Landwirth , 79 I . a.
Rammersweier . Bartholomäus Basler , Rechtspraktikant , 30 I . a

110 .40
30.20

Telegraphische Kursberichte
vom 20 . Februar .

Ländrrbank 119 .80
Wiener B .-B . 136.90
Ottomanbaiik 114 .60
Schweiz . Central 145 . 10

„ Nordost 92 .90
» Union 79.50

Jura Simpl . 87.40
Mittelmeer 98.80
Harpen « 235 .—
6°/0 Argentinier — •—
5°/, South . Pres . 106 .10
4abg . 37, ° »Bad .

St .. Obl . t. G. 95 .90
dto . i . M . 96. -

3 '/. 7 ° do. 95 .75
8» » Bad .StO . M . 88 .20
4' /» Griechen 45.80
Türkenloose 121 .85

^ Frankfurt a . M .
( 7*4 Uyr Nachm.)

Credit 237 .—
DiSconto 194 .90

^StaatSbahn
!Lombarden
Tendenz : fest.

Frankfurt a . « .

Oest. Cred .-Ä. 236 .70
Vest- StaatSb ..« . 140 .60
Lombarde » 30,20
3» . Port . St .-Anl . 23.45
Faypter —
Ungarn 98 .70
Lire . Com .«« . 194.70
Gotthardbahn .« . 142.30
»-/. Mer » , ult . 26.35
«' /, . .
Banqne Otto « . 114L0
Türkenloose — .—
JtaNener »4.50
Tendenz : fest .

Frankfurt a . M .
(Schlußknise )

WechselAmstrrd . l69 .l0
, London 804 .92
„ Pari « 81 .35
. Wien

Wechsel Italien 75.85
PrivatdlSconto 4 7,
Napoleon » 16 .30
4°/« Deutsche Reich»-

' Anleihe 97 .80
$ •/. do. 87 .55

Br . Toys. 97 .60
6*A Italiener 94 .40
4»/,Deft . @olbr . 100.25
4' »Oest-Silb « 99 .15
1886er Loose 139.—
4 % % Portug . 35 .50
« ussifche Staat ». 99 .60
Serben 61 .80
47 » Spa «. Sr «. 68 .60
47 » Ungarn 98.80
Ungar . Kronenr . »3.86
Btrltatt h .‘®. 170 .60
Dannst . Bk 145.K)
Deutsche Bk. 211 .90
Dresdener Bk. 163 .90
Badische Bk. 121 .70
Rhein . Credit -Bk. 141 .70

Hyp .-Bk. 161 .90

D . Türken
57. Argentinier
57, Chinesen
6% Mexikaner
57.
57»
BV h
Pfäl, . Hyp .-Bk,
Elbthal
Meridionalb .

23 .10

97 .85

844 .75 Bad . Zuckers.

98.90
III98 42.25

26 .30
161 .50
125 .50
135 .20

76 .30
124 .40
128 .80

Nordd . Lloyd
Backetfahrt ,
Maschin. Gritzn« 189 .50
KarlSr . Maschin . 273 . -
North .pref -Share » 76 .30
A. Elektr .- Gesell. 257 .5»
Schlickert 235L »
Beloc - 60 .20
Oberrh . Bank 120 . —

Rachbürse
(2 '/. Ilbr Nachm.)

Berliner Bank 117 .50
Credit 236 .60
DiSconto 194.80
StaaiSbahn 140.40
Lombarden 30 .20
Tendenz : fest.
Berlin ( Anfangskurs « ).
Credit -Aktte» — .—
Disconto - Comm . 194 .70
Deutsche Bank 21t .50
Berl . HandelSb . 170.80
Bochnm .Gußstahl 272 .50
Laurahütte 276 .60

Harpener 233.60
Dortmunder 139.40
Tendenz : fest.
Berlin (Schlatzknrse )

3>/-7» Reichsanl. 97 .50
37 . „ 37 .30
3>/,7» Pr. Cons. 97 .50
Kredit 236.75
DiSconto 194.80
Dresdener 163 .90
Nat ..Bk . f. Dtschl . 146 .-
StaatSbahn —
Bochum« 273.2 >
Gelsenk .Bergwerk 210.10
Lanrahütte 276.60
Harpener * 234.80
Dortmund '? 138.70
A. E .-G . 256 .75
Schnck« t 235 .25
Dynamit Trust 164 .50
B . KSln-Rottweiler

Pulvers . 212 .90
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 285 .—
Kanada -Paeifie 95 .—
PrivatdiSconto 4 °/ ,

« ien (Borbörse .
Creditaktien 236 .20
StaatSbahn 137 .50
Lombarden 27 . -
Marktnoten 11820
47,7 » Ungarn 98 .60
U »a . Papicrrente 99 .9 »
Oest . Kronenrente 99 .60
Ländttbank 119 .60
Ungar . Kronenr . 91.20
Türkenloose —
Tendenz : still .

Pari » .
37» Rente 10 ! .—
Spanier 69 .13
Türken 23 .65
Jtallener 93.83
Banqne Ottoman 574.—
Rio Tinto 1265.—

London .
Debeer»
Chartered
Goldsteld ,
Randniines
Eastrand
Atchison Top
LoniSv . Nash » .

27 .—
3.7.
7.7.

86. 7.
6.7 .

65 .7.
84. -”

Anfang » fest. Montan höh« . Banken Preis haltend . Hütten steigend .' '
fest -Fond «

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 20 . Febr .

Ueber der Nordsee liegt heute eine sehr tiefe Depression , welche in
tzan» Mitteleuropa unruhiges , mildes und regnerisches Wett « verursacht .
In Nordosteuropa hat der Frost erheblich nachgelassen . Weiteres Anhalten
des herrschenden WitierungscharakterS ist wahrscheinlich .

«Vtttrrnilg »ve,vach>n»gen der Mrtesrvlsg. $ alisu » «rlsrntz »
"

Februar.
IS. RachtS 8 U.
so. MrgS. 7 u.
so. Mttgr. L U.

Varo«.
OB

727.9
728 .7
729 .5

Thenn .
In 0.

10.6
6.8
9.0

KMoI .
Feucht.

mm
6 .8
5 .5
5.6

fslarnd «
Med «

ln vr », .

72
74
66

■Blut

SW
SW
SW

tzimme!

bedeckt

Höchst« Temperatur am 19. Febr . 12.6 ; niedrigste in der daraiif-
rnden Nacht 6.5.

schlagsmenge am 19. Febr. 6.6 mm.
Sch . Schneebeobachtnnge « . Bei mildem und vielfach regner -

, ^
- ■ • — • •

Ache« Wetter find die Schneehöhen bis gegen die Mitte der verflossenen
Woche etwas zurückgegangm ; darnach haben sie einen erneuten Zuwachs er¬
holten . wobei es bis in die Rhrinebene hinab geschneit hat . Hier , sowie in
dnttlnen Lagen, selbst auf der Hochfläche der Baar war btt Schneedecke
std« bis gegen Schluß dn Woche wieder verschwunden . Am Morgen
des 17. Februar (Samstag) find gelegen in Stetten a . k. M . 2, in Zoll¬
haus IQ, beim Feldberger Hof 110, in Titisee 6 , in Bonndorf 3 , in
Höchenschwand 2, in Bernau 22 , in Kersbach 14 , in Todtnauberg 57 ,
in Hrubronn 10, in Hettingen 45 in Kniebis 40, in Breitenbrunnen
W , in H« renwies 20 , in Kaltenbronn 30 , in Strümpfrl -
bsäun 6 und in Buchen 4 Centimeter .

Zahnarzt Lorenz
Leopoldstrasse 38 .

585 TELEPHON 585 . 232851

Bekanntmachung.
Die ÄlasmizirmigdcrManm

schäften der Reserve, Ersatz-
rcserve, Marinccrsatzrescrvc ,
Landwehr unb Seewehr , sowie
der ausgcbildcten Mannschaf¬
ten des Landsturms 2. Auf¬
gebots rücksichtlich ihrer häus¬
lichen Verhältnisse im Falle
einer Mobilmachung oder noth-
wendigen Verstärkung des
Heeres oder der Marine be¬
treffend -

Diejenigen Mannschaften der Re¬
serve, Cmsatzrescrvc , Marincersatz -
rescrve, Landwehr , Secwehr , sowie
ausgebildete Landsturmpflichtige des
2 . Aufgebots , welche für den Fall
einer Einberufung gelegentlich
nothwendiger . Verstärkungen ober
etwaiger Mobilmachung des Heeres
— nicht gelegentlich der regel -
mätzige » Uebnngen — in Rück¬
sicht auf ihre häuslichen oder gewerb¬
lichen Verhältnisse einen Anspruch
anf Zurückstellung im Sinne der
88 122 und 123 der Wehrordnnng
geltend machen wollen , werden aus¬
gefordert , ihre Gesuche sogleich an¬
her einzurcichen.

Ueber die Gesuche wird die ver¬
stärkte Ersatzkommisfion am

Kreittg den 38 . Miirz 1888,
anläßlich der Losungstagfahrt ent¬
scheiden . 4473

Karlsruhe , den 1b . Februar 1900.
Der Stadtrat .

K r a e m e r .
Zimmermann .

Städtische
Grundbuchführerstelle .

Die Stelle des Grnndbnchbeamten
für das hiesige städtische Grundbuch -
amt ist zu besetzen .

Bewerber , welche gemäß 8 3 des
Badischen AuSführungsgesetzes zur
Grundbuchordnnng vom 19. Juni
1899 die Befähigung zum Grund -
bnchbeamten besitzen , wollen binnen
vierzehn Tage » sich unter Bezeichnung
ihrer Gebalts - rc. Ansprüche melden .

« rnchfal , den 14 . Februar 1900.
Der Stadtrat.

Stritt .
957».3.3_ H a m m inger .

LtnHchmilMiW»
e. G . m . « nbeschr . Haftpfl .
Die Stelle des Kassters ( Vor¬

standsmitglied ) mit einem Anfaiigs -
gehalt von Mk . 3000.— soll alsbald
» en beseht werden .

Offerte von kautionsfähigen Be¬
werbern ( Süddeutsche ) werden unter
Anschluß von Zengnißabschrtite,, ,
Lebenslauf , Photographie , sofort
« beten . 999a .2. I

Gute Kenntnisse vom Bank - und
Genossentchaftswesen unbedingt er¬
forderlich .
Der Vorsitzende des Aufsichtsrathes .

TtmMiierßMW.
DaS Großh . Forstamt Graben in

Bruchsal versteigert am Gamtztag
den 3 . März l . I . , Mittags 12
Uhr beginnend, im RathhauSsaale in
Graben aus den Distrikten Kammer¬
forst, Büchenauer Hardt und Köpfe
10 Rothbuchen, 82 Eichen , 10 Eschen
289 Forlen und 18 Pappeln . Das
Holz im Kammerforst wird von den
Forstwarten Kistner in Reudorf bei
Graben und Heneka in Neuthard bei
Karlsdorf , jenes in btt Büchenau«
Hard von Hilfshüt « Geißln in
Büchenau bei Untngrombach und jenes
im Distritt Kopse von Waldhüter
Seith in Liedolsheim bei Linkenheim
vorgezeigt. Forstwart Weih in Büchenau
bei Untergrombach fertigt auf Ver¬
langen Auszüge aus den AufnahmS»
isten. 992a

Hchmstkigmllig.
Broßh . Forstamt Mittelberg

(Ettlingen ) versteigert unter den üb¬
lichen Bedingungen
RsvtllS den 26. Mm 1888,

. Mittilgs 12 Uhr,
in der Marxzeller Mühle aus
den zunächst bei Marxzell gelegenen
Domänenwaldabtheilungen 64 ( 11« .
terer Risberg ), 65 (Feuerstein -
schächle ) , 68 (Holzberg ) und 71
(vorderer Reuwieseuberg )

Bauholz : 5 Fichten , 17 Elchenab¬
schnitte, 15 tannene Stangen . 129
meist buchene Wagnnstangen und
65 Nadelholzreisstangen . 201 St «
buchenes Scheitholz . 497 Ster
buchenes Prüqelholz , 150 Ster ge¬
mischtes Schell - und Prügclholz ,
17,835 buchene Normalwellen und
einige Loose Abfallreis . 99la .2.1
Die Forstwarte Schnurr in

Marxzell unb Kn oll in Pfaffenroth
geben auf Verlangen «äh« e Auskunft .

IiM -Wchemg.
KünftlZen Montag de« 26.

Keai
üngeraus seinenStallungen

zu Kartsrnhe für Monat März
in der Dragoner-Kaserne öffent¬
lich meistbietend versteiaern . 45,6

Xtanifagttttg.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

an dem schweren Verluste unseres nun in Gott
ruhenden Vaters , Großvaters und Schwiegervaters

Joseph Schneider,
Sattlermeister ,

sagen wir auf diesem Wege , besonders den barm¬
herzigen Schwestern für die liebevolle Krankenpflege ,
dem kath . Männerverein „ Badenia " , sowie dem
Männergesangverein Karlsruhe für den erhebenden
Grabgesang und für die reichen Blumenspenden
unfern innigsten Dank aus . 4483

Karksrttße -Wüölöurg , den 20 . Febr . 1900 .

Die trllllmirev Hivterbliebesen.

Aacheuev Domdcru - und
A ^ ounngslsclus -Geld -Loose ,
7 , Mk . 10 . —, 7s Mk . 5 .— , 7 « Mk . 2 .50 , Ziehung vom
8 .- 10 . März 1900,

Mannheimer Maimaekt -Koose
ä Mk . 1 — , Ziehung am 2. Mai ,

Donauesjchingee Nfeede-Faose
& MI . 2 .—, Ziehung am 23 . März ,

sind zu haben in der

„Expedition der „Bad. Presse“.

KOnschmk .
Die Gemeinde Leime « , Amts

Heidelberg , beabfichtigt einen feuer¬
festen Bücherschrank aiizuschaffen .

Aeußeres Maaß : ca . 2 w hoch,
1,40 m breit und 75 om tief ; inneres
Maaß : ca . 1,76 m hoch, 1,16 m breit
und 43 ce tief .

Offerten mit Skizze und Preis¬
angabe franko Rathhans Leime »
sind bis längstens 1 . März 1000
an die Unterzeichnete Behörde zu
richten.

Leime « , de » 17. Februar 1900 .
Bürgermeisteramt .

C h r. L i n g g , Bürgermeister .
10058 .2.1 Bortz , Rathschrbr .

igNoN

F - HA Mi : WO, 1.80. 2,00 u. 2.40
ist das feiste fcbrikgt der fiaiytt .

FR-DSAVidSöHHe . Hmua .s.

Heiraths -Gesttch .
Ein tüchtiger GeschäftSma « « mit

30000 Mark Vermögen , bei flottem
rentablem Geschäft ( reines Einkommen
jährlich 4—4500 Mk . ) im badischen
Oberland , 40 Jahre alt , katholisch,
mit angenehmem Aeußern , verträg¬
lichem Charakter , sucht sich mit einem
Fräulein aus achtbarer Familie , das
Sinn für Häuslichkeit hat und einige
Tausend Mark Vermögen besitzt , zu
verehelichen.

Fräulein , welche ein glückliches
Heim zu gründen wünschen, wollen
ihre werthe Adresse mit Angabe näherer
Verhältnisse , womöglich mit Photo¬
graphie , vertrauensvoll unt . &. M . 1860
an die Annoncen - Expedition v . Bndolf
Blasse in Freibnrg in Baden ein
senden . Gegenseitige Discretion Ehren¬
sache, Vermittler verbeten , 997a .31

Heirath .
Eine Waise , 22 I . alt , kath .,

250000 Mk . baar , wünscht nur mit
einem Arzt , kath ., bekannt zu werde »
zwecks Heirath , Offerten erbeten
unter ü . P . 20 post !. Strassbnrg .
Anonymes werthlos , 1006a

inserirt man
am erfolgreichste » n . billigsten in der

BadischenPresse .

Schneiderarbeit,
sowie auch Reparaturen werden
pünktlich besorgt bei billiger Berech¬
nung . Rüppurrerstraße 9 , im
Hinterhaus 3 . St , 4519

HonigBnto " .1imuuui geg. Nach».
10 Pfd . garant , naturreine Kuh
butter Mk , 6,10 ; 10 Pfd . garant .
naturreinen Bienenhonig M . 5.—,
halb Butter , halb Honig M . 5.50.

I ) . bolästviN ) ?
Exporthaus Buczacz Nr. 8.
flarlohon Offiz ., Geschäitsl ., Be¬
ll lti tviivii amt ., coul . in jed. Höhe.
Nückp . ! 8aU «, LsrUil 8 .9 . 10. asia

ein hübsches, ist zu verkaufen. Garten¬
straße 60, 4. Stock. 4182

Kunde -Werkauf
Ein 5 Monate alter echter Spitzer-

hund , männlich , und eine 1 Jahr alte
Schnauzerhündin , zimmnrein , sehr
wachsam , wegen Mangel an Platz sehr
billig abzugeben . Scheffelstraße 55,
1. Stock,_ 4480

Bureau -Gehilfe.
In einem hiesigen großen Geschäfts-

Hause findet ein Burean - Gehilfe, dem
insbesondere die Briefexpedition ob¬
liegen würde , Stellung ,

Bewerber , nicht zu jung , wallen ihre
Offerte » unt , Nr . 4487 an die t^xped ,
der „Bad . Presse" gelangen lassen .

Verheiratheter , nüchterner und
tüchtiger

Milsiijiliklisiijliilltt
oder Dreher

findet pr . 1 . Märzevll . später dauernden
selbständigen Posten bei guter Be¬
zahlung . Es wollen sich nu , solche
mit besten Zeugnissen melden. 1000»

Ebendaselbst findet selbst ,
ständiger

mm Lackirer
Stellung .
Woerner äs Cie .

Rastatt .
Mehrere 4484

ßmisBumften
suchen sofort Stellung ; auch wird ein

itintirrcr Reisender
( militärfrei ) , per sofort gesucht .
Ceair»l-Jlat:hvels-Bttrtau Fortaita

Leopoldstroße 15,

M
Herein eliem.

fiaif. getlier Dragoner«
Unter dem Protektorate

S . G . H . Prinz Maximllia«
von Baden.

Die anf Mittwoch de « 21 . ds .
anberaumteGeneralversamwlnug
findet Umstände halber nicht jtatt .
Weiteres folgt .

Der Vorstand .

üuMt - L
'
räultzm

resp . Stühe der Hausfrau für kleine»
Hotel sofort gesucht . Off - u . 4523 an
die Exp , der „Bad , Piesse "

Gesuchtwfid eine selbständige , geübt«
' Medistfn .
Off . 11. n . 1:7 1004a an die Exp ,

der „ Bad , Presse " ._ LI

A Putzarbeiterin
per 1 . März gesucht .

Offerten mit Angabe seitheriger
Thätigkeit , Zeugnissen und Gehalts -
anspiüchen unter Nr . 4527 durch die
Exped , der „Bad . Presse " erbeten .

Gesucht
wird auf 1. April 1900 ein gesundes ,
braves Kindermädchen . Zn « frag ,
bei Rechtsanwalt Händel , Kaiser -
stratze 126 , 2. St ._ 4520

Ein Mädchen für Häusl . Arbeit
u . für Kinder wird sofort oder aus
1. März gesucht. 4512 .2 .1

Nndolfstraße 3, parterre , links .

Gonditor - Lehrlinp .
Ei » junger Mann aus guter

Familie , der Lust hätie , die Eon »
ditorei zu erlernen , könnte anf
Ostern in meinem Geschäfte eintreten .

Näheres bei 4526 .3.1
Fr, Nagel , Konditor,

Waldstiaße 43 , Karlsruhe .

Auf ein hiesiges Verstchcrungs -
Vin eau wird zu Ostern ein Lehrling
mit guter Schulbildung geg . sofortige
Bezahlung gesucht . Selbstgeschrieb .
Offerten unter dir . 4504 an di «
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2,1

Blliittlhiilktt,
welcher zwei Semester der Großh .
Baugewerkeschulcbesucht, sucht Stelle
bis 15. März oder 1 . April . Off .
erbittet man unter Nr . 4510 an die
Exp, der „ Bad . Preffe "._ 3 .1

Tüchtiger
MMmtiMer

mit sehr guten Zeugniffen sucht so¬
fort Stelle ; auch ist derselbe in der
Cigarrenkistenfabrikation gut be¬
wandert . Offerten unter Nr . 4522
an die Expedition der „ Bad . Preffe "
erbeten.

E in gesetztes Fräulein sucht
Stelle als Beschließerin ,
Stütze der Hausfrau oder
zur Führung eines Haus¬

haltes . Dasselbe würde auch sehr
gerne bereit sei» , eine Filiale zu
übernehineii . Näheres zu erfragen
bei Pfarrer Bacher in Weitenan »
Post Steinen (Wiesenthal ). 1002a .2 .1

flsttinterstraße 44a, 5. St . Vorder -
Haus , ist . rin g« t möblirtes

Zimmer : u vermietben 4391,2 .2

Jüngeres Mädchen
mit guter Handschrift sucht per 1 . März
auf einem dies , Comptoir Stellung ,
um die dort vorkommendcn Comptoir¬
arbeiten zu erlernen . Gest . Off . u.
Nr . 4488 an die Exped . oer „Bad .
Presse" erbeten,

Zuvermietiien
auf 1. April 1900 .

Adlerstratze Rr . 38 den 2 .
und 3 , Stock , bestehend aus je
einer Wohnung von 5 Zim¬
mern nebst Küche , Keller ,
Kohlenranm sowie 1 Man¬
sarde im 3 . Stock . 4497 .2 . 1

Daselbst im Hinterhaus 3 . St .
1 Wohnung bestehend au » 2
Zimmern , 1 Küche , IKeller
und Kohlenranm .
Zu ersr . Karl -Wtlhelm -

stratze 42 im Bnreau .

^7>rei unmöblirte Zimmer , 2 . Stock ,
zwei »ach der Straße , event . auch

einzeln , per 1 . April a . c . zu ver -
miethen Näheres Zähringerstr . 41 ,
im Svezereigeschäft._ 4518 .2 1

Rann» zu vermiethen.
Im Mittelpunkt der Stadt ist ein

größerer , Heller Raum , als Magazin ,
Werkstatt oder für ein EngroS -Ge -
sckäft sehr geeignet, per 1 . Apnl zu
vermiethen Näheres 45242 .1

siaiserstr . 177 , Vordh . 2. Tr .

z Zimmer,
eventuell auch mit Küche , zwischen
Scheffelstraße und Kailstraße , aus 1 .
Vtärz gesucht . Offert , unt . Nr . 4511
an die Krved d« .Bad . Brette " ,



Sette 4 . Nr . 43Badische Presse.

„Neptun“
Erster Karlsr . Kchwimm-Clnb .

Scbwlmm-Abend
itiueil" Mittwochs nub LamStagS
oon halb 9 Nhr ab im Friedrichs

bad .
Schwimm-Freunde heizlich will¬

kommen .
Der Borstand .

uieau

Filiale Mannheim < ' 2, 7 ,

eicht, Rheumatismus ,
Ischias . T. ätimun gen ,

Nervenleiden ,•hros . Stahlvers tophing und
Hämorrhoiden.

Als bestes Mittel gegen diese Krank¬
heiten hat sich die

Bibrationsmassage
lSystem Muschik) , mit glotzen Er -
20.12 folge erwiesen . 21H7
Anstalt für Vibrationsthcrapie
(System Älnschik, D .R .P . 9920 -,)

Waldstrasse 56, p

Hafer , 2971
Melassetreber ,Kleien ,
Welschkarn ,
Welschkornsohrot ,Gerste ,
Weisen ,
Hühnerfutter .

W . F . Pfeiffer ,
Lcke Augarten- und Riippurrcrstratze .

ALerfrüheste »
Juli-ßiesensaathafer,

Geerntet am 25. Juli 1899 , bisher
Vorzüglichste, schwere, weitze , voll¬
körnige Qualität , hat einige Zentner
ir 10 Mk. 4V Pfg. incl . Sack gegen
Nachnahme abzugeben (auf Ver¬
lange,r Muster) 707 » .3.2

Hauptlchrer A . Werner
in Urloffe « .

Wer ???
kraftlr ■tonen

wünscht, sende
sein« Adresse.#

F. Kiko, Herford,

Was irlebt es Herrlicheres
als eine Tasse 3891a .18.15

Hausens
Kasseler Hafer-Kakao .

Ein tausendfach bewährtes , ärztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder , Erwachsene , Blutarme,
Magen - und Darmleidende.

Hör eckt ii ölaoei Cartoss yoo 27 Würfeln = 40 - 50 Tassen zu Mk . 1.- ,
srooe Cartons sind eine Nacünlinng .

Waldpflanzen-Verkauf.
4- und 5'

jährige verschiedene Fichten- , Weißtannen -, Lärchen-, Erlen -,
Ahorn -, Akazien - , Kastanien- und Eichenpflanzen u. s. w. liefert bei frühzei¬
tiger Bestellung billigst 690a .6.5

Gustav Burger , Zell am Harmersbach .(Baden .)
~nr

Unsere rübmltdnt bekannten Troekenraucher -Pfctfen , mil
Alumlnium- lpeicheUänger, sind aus bestem material, solid und dauerhaft, in allen
tbeilen weit gebohrt, sehr reinlich und praktisch , täglich lohende Anerkennungen
und Nachdeslellungen. •—

Versand gegen Oorein .
tendungod Nachnahme .

Tür Porto bitten
20 Plg . beijutfigen.
Hein Risiko !

was nicht gefällt ,
tauschenum oderzahlen

Betrag zurück .

ßauptkatalog
mit über 1000 Ah-

bedungen aller Arien
Pfeilen , gigarrenspllzen
etc . etc. gratisu. tranco.

deiche AuswahlI
Billige Preise !

? . HJ . § aani * £ °-
Solin0en -¥ocbeno .i2O

- -4

St. Mk . 0 .75
1335

2£ t/tgUag
misla

NÜ1388

if

p . St. Mk. 1 .80- 8 t . Mk . 2 .45

gooooooooooooooooooooog

Mark «« * iLsstnnies |
unb Doniinos o

für Herren « nd Dame « werden verliehen und 8
angesertigt bei 451b -

F « Herrmann .
IVE ödes . v

Waldstr . 18 . I-niken am Eingang in» Lolososum. 0
ÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Papageie ,
2 schöne kleinere, mit oder ohne Käfig ,
zu verkaufen . Nähere « nnt. Nr . 4490
in der Exped . der „ Bad. Presse ' .

Spiegel ,
alter, 90 X 82 cm , zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe an die
Exp . der „Bad. Presse" unt. Nr. 4486.

Mittwoch den 21 . Februar , 7 'A h . t . ,

| Vortrag deS Herrn cand . min . Hartwig
über das Thema : 4519

„Was ist Wahrheit?!
für Schüler höherer Lehranstalten und Studenten —

' im Ev . Bereinshause , Adlerstratze 23 , III .

Versteigerung .
Mittwoch den 21 . Februar , Nachmittag » 2 Uhr ,

werden im Auftrag des Herrn Darnbacher ivegen vollständiger GeschäftS -
anfgabe Kaiserstratze 18S im Laden gegen Baar versteigert :

Eine Slbattfensterbeleuchtuiig mit 4 Auerbreniierii. 1 Doppel-
gaSarm, Büsten, Bügel, Rollständer, Austragekästeu, Firmaschilder,
Schaufeiisterrouleaux, Dekotationsgegenstiitide, Muffhalter , 1 Streck-
brett , Gadelstangen, Kleidet rechen, 1 Spiegel , 4499

wozu Liebhaber einladei
Allitionator .

kt

Wir suchen für unseren / ^
Bezirk tüchtige Aeqni - /
sileure geg. ang. Pro - /
Vision und («ehalt. / JSf
Auch honorieren / • Jfc ' / ist
wir stille Mit - / / da
ai beiter für / / durch
Zuweisung / 4* - / Aeder -

von Kan - / . E ) / manngebo -
didaten / 4^ / ten . Näher«

bestens . / Ap / AnSklinft er-
/ theilt gerne die

/ chenerakagentur
/ der Allgemeinen

/ i / Wersorgnngsanftall
/ Mm / inKarl»rtike,Westend-

V/flvaüt 9!r . 14 . 2179*

C. K leint ,
Jalousten -Fabrik»

Wflnsclelbirg in Sehl .
empfiehlt seine 6 mal
piäiv . n >«artig Holz -
rouleanx , Jalousien

und Rollläden .
PreiSblatt gratis .

Agentem
iiv Privatkunden allerorts gesucht.

Für
3 junge Distelfinken -Bastaid , gute

Sänger , ir 8 M . , 1 Distelfink, gut
zum Hecken , 4 M., 1 echter Harzer
Roller, ferner 1 grotzer Tisch für
einen Laden , sind zn verkaufe » .
4478 Zirkel 35 , Hinterh., pari .

Damen it . Herrn IttOOte l . südd.
Heiraths - Journal Regens¬
burg g. so Pf . 937tt .3.2

G-itt gebrauchter

Arnderwagen
zu kaufen gesucht, Sitzliegwagen be¬
vorzugt . Offerten unt . Nr. 4i92 an
die Erped. der „Bad . Presse " .

Geschäfts -
Verkauf .

In einer lebhaften Amtsstadt
Badens ist anderweitiger Unternehm¬
ungen halber ein altes , gut ein-
geführtesSpezial Geschäft der GlaS - ,
Porzellan - und verwandten
Branchen unter günstigen Beding -
migen zn verkaufen. Das Haus be¬
findet sich in guter Lage deS Orts ;
der Geschäftsumsatz kann bei einer
Rührigkeit noch ivesentlich gesteigert
werden. Preis M . 450 ' 0 .— mit
Va Anzahlung. Gest . Anträge erbet
«uv 8 » H . 9949 att Rudolf
Woaae , Stuttgart . 994a 2 .1

Eine Singer Handmafchine für
12 Mk. und eine Lingermafchine
für Fußbetrieb für 20 Mk. unter
Garantie zu verkaufen .
4337 .2.2 « lnmenstraße 4.

Billig zu verkaufen .
Zwei vollständige , aufgerichtete

Betten sind Wegzugs halber sofort
zu verkaufen . Näheres 4491

Erbprinzenftr . 36 , Stb . 1. 1,

litipiiTl tadellos erhalten
ist billig zn ver¬

kaufen. Näheres in der Erped. der
„Bad. Presse" unter Nr. 4489.

Frtedrichsdorfer

heute frisch eingetroffen . 450234
.Hofkonditor

Kaiferstratze ,
Ecke der Douglasstraße .

Verloren
am Montag Abend eine filbem«
Damenuhr auf dem Wege von der
Kronenstr ., Rüppurrerstr. , Bahnhof ,
Marieustr , Werderstr . Abzugebm
gegen Belohmmg Durlacherstraße 47,
1 . Stock . 4478

Verloren ,
Sonntag Abend wurde auf dem Weg«
Krieg -, Ritter- , Garten- und Schütze»,
stratze eine Damenuhr verloren . D«
Finder wird gebeten, dieselbe gegen
gute Belohnung abzugeben . 449h

Bürgerstratze 8 , 2. St .

Zm Besuche der
Fabriken
Badens , behufs Einführung
eines neuen Artikels , wird ein
redegewandter , repräsentation - .
sähiger 4435.2 .2
Reisender

znm sofortigen Eintritt gesucht .
Reflektanten wollen sich Mitt¬

woch , Vorm , von 9—10 Uhr,
fjötel Geist, Zimmer 25 , melden .

»Ui»««e#e ! In « ehr als IS» »00
Familien im Gebrauche l

( xün86ktzäorn ,
Sänscbanneu , Echwsucnse»«r«,
rchwdnendckn ««» «. alle anderen
Sorte« «ettfedern. Nrntzcit «nd
Heft « Reiiei, ««, »tränt, l PreUw ,
Betlfedern p. Wund für 0,60; o^oz
1 Ji ; 1,40 . Prima fftU ******
i,eo ; 1,80. Polarfeber «: hatbwetß»;
weil s,»o. «ilbetweite« inle- u.

vdlarSa«ne» r ; 4 : s >i J «»r» »«-
lieb - Quantum zollfrei geg. N-qn . l
SnrSeknahme auf unsere »»»ent

Pecher & Co.
in Herford Nr, 8« ln Westfale «.
MT Wwte* u. ausfiihrl. »tfi *«
Ufte» , auch übet Bettstoffe, «« -
sanft und »artasrei ! Angabe der

Prelnlaecen erwünschtI
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